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1 Koordination und Moderation der 

Lenkungsgruppe 

Herr Mosch berichtet, dass seine Zuständigkeit für den Bereich Asylbe-

werber am 30.06.15 endet. Ab 01.07.2015 liegt Zuständigkeit bei Fachbe-

reich III. Unmutsäußerungen aus der Gruppe und die Frage, bei welcher 

Person die Zuständigkeit künftig liegt. Frau Braun erklärt, dass dies der 1. 

Bürgermeister Herr Richter festlegen müsse. 

Künftige Zuständigkeit wird vom 1. 

Bürgermeister festgelegt 

Herr Richter/ 

Frau Braun 

  

2 Freiwillige Helfer Es gibt aktuell 106 freiwillige Helfer. Die jeweiligen Arbeitsgruppen werden 

den Einsatz dieser Personen entsprechend organisieren. Es wird regel-

mäßig Newsletter geben. 

Organisation durch die Arbeitsgruppen     

3 Eventuelle Vereinsgründung  Es wird diskutiert, ob ein Verein gegründet werden soll (miteinander-

füreinander) 

 Es wird zunächst abgewartet, bis sich 

ein gewisser Arbeitsmodus etabliert hat. 

   

4 Kontakt der Lenkungsgruppe zu 

den Asylbewerbern 

Herr Mosch schlägt Frau Dollack als direkte Kontaktperson für die Be-

wohner vor. Frau Dollack stimmt zu. Wird von der Gruppe beschlossen.   

Frau Dollack hält regelmäßigen Kontakt 

zu den Asylbewerbern  

Frau Dollack   

5 Praktikantin   Herr Mosch berichtet, dass demnächst Unterstützung im Bereich 

Asylbewerber für 6 Wochen durch eine Praktikantin erfolgt. 

  Herr Mosch/Frau 

Braun 

  

6 Spende Diakonie - Herr Mosch teilt mit, dass die Diakonie 3.000 € für die Sprachförderung 

von 3 Jugendlichen einsetzt.  Da Frau Rahner die Sprachförderung an 

den Schulen koordiniert, soll sie über sonstige weitere Förderungen in-

formiert werden. 

Information von Frau Rahner über 

Sprachförderung 

Herr Mosch   

7 Sichtbarmachen von Hilfen  Herr Mosch fragt nach, ob und inwiefern Hilfe sichtbar gemacht werden 

soll (z. B. durch Veröffentlichung von Fotos, Berichten o. ä.). Grundsätzli-

che Zustimmung der Gruppe, jedoch soll der einzelne gefragt werden ob 

er die Veröffentlichung wünscht. Fotos von Personen sind mit Vorsicht zu 

behandeln. 

 Herr Hoffmann informiert darüber, dass alle 2-3 Wochen ein Newsletter 

erscheinen soll (untergliedert in die Bereiche Nachrichten, Helfer gesucht 

und Sachspenden). Durch Gruppe abgesegnet.  

 Frau Braun wird mit Herrn W. bezüglich eines deutlich auffallenden Links 

auf der Homepage des Marktes Kontakt aufnehmen. 

Veröffentlichung im Einzelfall auf 

Wunsch 

Ergebnisse der Hilfe durch Arbeitsgrup-

pen wird veröffentlicht 

PR-Team 

 

 

 

Herr Hoffmann 

 

Frau Braun 
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8 Organigramm Herr Bachert zeigt das Organigramm des Marktes Eckental. Er wird ein 

solches Organigramm für Neunkirchen a. Brand erstellten (Die Arbeits-

kreise sollen mit ihren jeweiligen Bereichen dargestellt werden). 

- Erstellen eines Organigramms und 

Weiterleitung  

Herr Bachert   

9 Begegnungscafé Herr Mosch fragt nach dem aktuellen Stand zum Begegnungscafé. Herr 

Masalyka erklärt, dass die Vorbereitungen laufen und das Begegnungsca-

fé Ende Juni starten soll. 

- Organisation und Durchführung  Herr Masalyka   

10 Fernseher 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Internet /PC 

 

Herr Mosch fragt Herrn Schmitt, ob er Unterstützung bei der Fernseher-

Regelung für die Asylbewerber benötigt. Herr Schmitt erklärt, dass er 

bereits entsprechende Regelungen trifft, um evtl. Differenzen zwischen 

den Bewohnern (durch Lautstärke des Fernsehers oder unzumutbaren 

Programmen) entgegenzuwirken. Herr Schmitt regt an, bestimmte Sender 

grundsätzlich zu löschen. 

Herr Bachert regt an, als „Fernsehraum“ ein geeignetes Zimmer zur Ver-

fügung zu stellen (ohne dass andere Bewohner durch das Fernsehen 

gestört werden würden). 

Herr Schmitt wird zur Vermeidung von Konflikten auch weiterhin entspre-

chende Regeln bezüglich des Fernsehers festlegen. 

Herr Mosch bittet um den Sachstand bezüglich der Internetverbindung. 

Herr Bachert versichert, sich darum zu kümmern.  

Herr Hoffmann teilt mit, dass er sich um PC`s kümmert und eventuell 2 

Geräte zur Verfügung gestellt bekommt. 

 

 

- Aufstellung von Regelungen / 

- Löschung bestimmter Fernsehsender 

Herr Schmitt 

Techniker freie ev. 

Christengemeinde 

 

 

 

 

 

 

Herr Bachert/ 

Herr Hoffmann 

  

11 Kühlschränke Herr Mosch bittet um Auskunft, ob Herr Schmitt sich um weitere Kühl-

schränke gekümmert hat (bisher waren nur 2 Kühlschränke vorhanden).  

Es wurden mittlerweile 2 weitere zusätzliche Kühlschränke angeschafft. 

-     



Markt Neunkirchen 
  

Treffen der Lenkungsgruppe „Hilfe für Flüchtlinge“ 

Datum /  

16.06.2015 
Teilnehmer: Herr Mosch, Frau Dollack, Herr Masalyka, Herr Hoffmann, Herr Bachert, Herr Schmitt, Frau Braun, Frau Rahner (ab ca. 10 :40 Uhr) 
Protokoll :     Frau Hauenstein 

Ort / 
 

 Haus der Generationen 

Nr. 
No. 

Tagesordnungspunkt 
Topic 

Diskussionsverlauf und Ergebnisse 
Diskussion and Resuls 

Maßnahmen 
 

Verantwortlich 
 

  

         

Ersteller  Verteiler  Seite / Page 

Tanja Hauenstein  3 / 4 

17.06.2015   
Protokoll_Lenkungsgruppe 16.06.15 

12 Facebook-Seite Diskussion über Facebook-Seite „Neunkirchen ist bunt“ des Herrn M. Herr 

Mosch berichtet, dass ein Gespräch mit den Organisatoren der Seite 

stattgefunden hat und dass die Seite wieder on-line geht. Ferner wird 

noch ein Gespräch über die künftige Zusammenarbeit mit dieser Face-

book-Gruppe geführt. 

Weitere Infos beim nächsten Treffen  Herr Mosch   

13 Schulbedarf / Sprachkurs Der Schulbedarf wird von Frau Rahner organisiert. Sie unterstützt die 

Aktion Grünstift des Caritasverbandes als „Außenstelle“.  

Für die Erwachsenen soll ein Deutschkurs angeboten werden. Ein Lehr-

werk hat Frau Rahner organisiert. Die jeweiligen „Trainer“ (bisher 6 Er-

wachsene) müssen gecoacht werden. Dies wird Frau N. übernehmen.  

Frau Rahner teilt mit, dass Herr Bertholdt vorschlägt, den Kurs im Evang. 

Gemeindehaus abzuhalten, hier könnten Kleinkinder und Babys mit ver-

sorgt werden.  

Frau Rahner wird den Kurs ins Laufen bringen, sich dann aber wieder 

zurückziehen.  Koordinatorin wird dann Frau N.  

-  Frau Rahner   

14 Spenden Diskussion über Handhabung bei eingehenden Sachspenden. 

Für Möbelspenden ist Herr Schmitt der Ansprechpartner. Für sonstige 

Sachspenden wird ein/e Koordinator/in benötigt. Herr Masalyka schlägt 

Frau L. vor. Einverständnis der Gruppe. 

Frau Dollack und Herr Schmitt sollen gemeinsam den Bedarf an Sach-

spenden definieren. 

Sämtliche Sachspenden sollen über die E-Mail-Adresse sachspen-

den@willkommen-in-neunkirchen.de angezeigt werden. 

 

Eintrittskarten für das Freibad wurden an die Asylbewerber ausgehändigt. 

- Bedarfsdefinition 

 

 

 

- Koordination der eingehenden 

Sachspenden 

Herr Schmitt/ 

Frau Dollack 

 

 

 

  

mailto:sachspenden@willkommen-in-neunkirchen.de
mailto:sachspenden@willkommen-in-neunkirchen.de
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15 Leserbrief im Schwabachbogen Herr Mosch nimmt Bezug auf einen Leserbrief im Schwabachbogen und 

fragt nach, ob seitens der Gemeinde eine Reaktion auf diesen erfolgte. 

Keine Reaktion laut Frau Braun und auch keine erforderlich. 

-     

16 Nächste Lenkungsgruppe Nächstes Treffen am 02.07.2015 um 17.00 Uhr -     
 


